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Der groSSe  

U F O – U n s i n n 
 
Seit den 1950er-Jahren hat sich das Thema „Unbekannte Flugobjekte“ zu einem 
eigenständigen, gewinnbringenden Geschäftszweig entwickelt. 
 
Phantasten und erfinderische Menschen haben sehr schnell  festgestellt, das in der 
Bevölkerung ein sehr großes Interesse besteht, ob es „Ausseridisches Leben“ gibt, und 
ob wir eventuell von sogenannten „ALIENS“ schon seit langer Zeit besucht werden. 
 
Zuerst gründete man spezielle Zeitungen, die UFO-Berichte aus der ganzen Welt 
sammelten und puplizierten, dann erschienen die Bücher des schweizer Autoren Erich 
von Däniken zum Thema „Waren die Götter Astronauten?“, die haben dann das 
Thema erst so richtig in Fahrt gebracht. Seit einigen Jahren gibt es schon hunderte 
von sogenannten „TV-Dokumentationen“, und es werden immer mehr! Das ganze 
Thema hat sich mittlerweile zu einem eigenständigen Geschäftszweig entwickelt! 
 
Wer aber nur einen Funken „gesunden Menschenverstand“ besitzt, wird feststellen, 
das ALLES nur „Science-Fiction-Spinnerei“ ist. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Selbst die bemannten Mondlandungen von 1969 bis 1972 waren nur vorgetäuscht. 
Es waren nur Mondumkreisungen – die angeblichen Landungen waren für die 
damalige Zeit nur „gut gemachte vorgefertigte Filmaufzeichnugen“, die man 
dann von den Raumkapseln zur Erde zurückgesendet hat! Keine Nation der Welt 
konnte bisher einen Gegenbeweis liefern, und so wurden die Mondlandungen 
weltweit als echt akzeptiert! In Wirklichkeit sind Landungen auf dem Mond bisher 
nur mit „unbemannten Sonden“ gelungen, und selbst dabei sind viele fehl-
geschlagen. 
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Warum wohl glauben Sie, gab es 50 Jahre lang keine bemannten Mondflüge 
mehr, obwohl sich die gesamte Technik um das 100fache verbessert hat? Ein 
Computer, der damals ein ganzes Zimmer belegt hat, ist Heute in einem kleinen 
Handy untergebracht! Es ging damals nur um die amerikanische Vorherrschaft im 
Weltraum, und da war jedes Mittel recht. Mit der Digitaltechnik, die bereits 20 
Jahre später entwickelt wurde, konnte man viele Fälschungen nachweisen, die 
vorher mit der Analog-Technik nicht zu erkennen waren, darum konnte man die 
Tricksereien mit den Filmen nicht mehr wiederholen! Laut NASA gibt es auch von 
den Mondlandungen keine Original-Videobänder mehr – sie wurden angeblich 
versehentlich mit anderen Aufzeichnungen überschrieben, oder sind nicht mehr 
auffindbar? Von so wichtigen Ereignissen einer Nation? 
 

Eine Verarschung des Volks 1.Ranges 
 
 
Aber nun zurück zum UFO-Phänomen. 
 
Natürlich gibt es im gesamten Universum auch Milliarden mal Milliarden anderer 
„Zivilisationen“, wir sind „nicht Einzigartig“! Für diese Erkenntnis benötigt man kein 
wissenschaftliches Studium, dazu reicht ein gesunder Menschenverstand. 
 
Glaubt wirklich Jemand, das der gesamte Sternenhimmel nur dazu da ist, das wir uns 
an seinem Anblick erfreuen? Alle die Sonnen, Planeten und Monde des Universums sind 
Wohnstätten von materiellen oder geistigen Wesen!  
 
Auf den meisten wird wohl das Leben sehr einfach ablaufen, aber es wird auch welche 
geben, wo die Entwicklung weit fortgeschrittener ist, als auf unserer Erde. Vielleicht 
noch weitaus bessere Technik in der Optik, in der Radartechnik, im Flugverkehr, in der 
Weltraumtechnik usw., aber Sie haben alle das gleiche Problem wie wir auf der Erde – 
nämlich die Entfernung! 
 
Eine bemannte Reise zum Mars, den besonders schlaue Wissenschaftler ja sogar 
besiedeln wollen, ist schon ein unlösbares Problem, obwohl er sich nur in einer 
Entfernung zwischen 50-400 Millionen Kilometer befindet. Eine unbemannte 
Raumsonde zum Pluto braucht schon 10 Jahre Flugzeit! Und da spekulieren die 
Astronomen und Weltraumexperten über die Entdeckung von Leben auf Exoplaneten, 
die zig Lichtjahre entfernt sind?? Sie leben in einer utopischen Scheinwelt – und 
begreifen nicht im Geringsten die Grundlagen des gesamten Universums, und der 
gesamten Schöpfung! 
 
Unser Schöpfer hat Alles so weise eingerichtet, das sich die Bewohner verschiedener 
Welten niemals begegnen können, es ist und bleibt, so lange diese Erde besteht, 
immer nur eine Sache des Glaubens! 
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Kein Wesen aus einer anderen Welt, oder aus  einem anderen Sonnensystem, und sei 
ihre Zivilisation noch so hoch entwickelt, kann materiell jemals unsere Welt erreichen 
– und genau so werden Wir auch nie das Leben in anderen Welten antreffen – Wir 
können es nur ahnen und vermuten, aber niemals (im wissenschaftlichen Sinn) 
beweisbar herausfinden! Es sind und bleiben endlose, sinnlose Bestrebungen! 
Es ist genau so unsinnig, als Jemand glauben möchte, ein verstorbener Mensch kehrt 
nach dem Tod plötzlich wieder als der Selbe zurück, und berichtet allen über das 
Leben in der jenseitigen Welt, nach dem irdischen Tod! 
Die untere Sphäre unserer Erdatmosphäre ist der Tummelplatz der Naturgeister, und 
die erste Wohnstätte verstorbener Erdbewohner. Im Normalfall sind sie für das 
materielle menschliche Auge unsichtbar – aber es gibt durchaus Ausnahmen. 
 
Beispiel: Wolkenbrüche, Stürme, Überschwemmungen, alle diese Vorkommnisse sind das Werk 
von solchen Geistern. Der erste Aufenthaltsort der Seelen von verstorbenen Erdenmenschen ist 
die untere Erdatmosphäre. Da gibt es natürlich viele Seelen, die durch Unglücksfälle, 
Gewalttaten, Seuchen, Hungersnöte, Kriege usw. viel zu früh und meist durch die Schuld Anderer, 
ihr Erdenleben verloren. Solche Seelen sinnen auf Rache. Sie rotten sich milliarden mal 
milliardenfach mit aggressiven Naturgeistern zusammen, und wollen sich an der Welt für das 
Ihnen zugefügte Unrecht, rächen. Dunkle, schwarze Gewitterwolken sind das beste Beispiel, wie 
diese gewaltigen Seelenverbände sogar dem menschlichen Auge sichtbar werden. Durch 
Überschwemmungen oder gewaltige Stürme werden oft große Ernteflächen zerstört, große 
bewohnte Landstriche in Trümmer gelegt, und nicht selten kommen dabei viele Menschen ums 
Leben. 
 
Wir Menschen glauben nämlich, wenn Menschen verstorben sind, können sie den noch Lebenden 
keinen Schaden mehr zufügen, der Feind ist beseitigt! Das ist allerdings ein gewaltiger Irrtum, 
jetzt gibt es nämlich einen unsichtbaren Feind, den man aber nicht mehr direkt bekämpfen kann, 
der aber auf seine Art und Weise genau so viel Schaden anrichten kann. Und genau das wollen 
diese bösartigen Geisterheere. Wo sie eine Möglichkeit sehen, den Menschen so viel als möglich 
zu schaden, da horten sie sich zusammen und beginnen ihr zerstörerisches Werk. Es gibt aber 
auch gute Geister, Friedensgeister werden diese genannt, sie bekämpfen die bösartigen 
Geisterheere, und versuchen den Schaden so gering als möglich zu halten. Bei heftigen Gewittern 
werden diese Geister oberhalb den schwarzen Gewitterwolken sichtbar, und drücken diese 
gewaltsam immer weiter nach unten, bis sie sich komplett auflösen. Bei Tornados, Zunami`s, 
Erbeben und auch Vulkanausbrüchen sind ähnliche, uns aber nicht sichtbare Kräfte am Werk. 
Wissenschaftler nennen es halt dann einfach Naturkräfte, weil sie die geistigen Zusammenhänge 
dahinter nicht begreifen können. Wenn wir diese Vorgänge mit unseren körperlichen Augen 
beobachten könnten, sähen wir mächtige kriegerische Szenen. 

 
98% aller sogenannten UFO-Sichtungen können durch natürliche Vorgänge erklärt 
werden. Meist sind es durch Zeugenaussagen falsch interpretierte Vorgänge, oder 
ganz bewusst inszenierte Fälschungen. Selbst in der heutigen Zeit, wo fast jeder 
Mensch ein Foto-Handy besitzt, gibt es keine sauberen Bilder von UFO`s – allein das 
ist schon äußerst merkwürdig, und sollte zu Denken geben! Entführungen durch 
Außerirdische sind reine Hirngespinste, und spielen sich einzig und allein in der 
Phantasie der Betroffenen ab! Aber trotzdem bleiben 2% der UFO-Sichtungen 
ungeklärt. Diese 2% sind das Werk von Vob-Geistern, die das gesamte UFO-Thema 
beständig am Leben erhalten. 
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Unter allen Geistern, die in unsere Erdatmosphäre am Werk sind, gibt es auch jede 
Menge sogenannter Vob-Geister, es ist wieder eine eigene Art. Ihr Ansinnen ist, die 
Menschen auf irgend eine Art in die Irre zu führen, ihnen etwas vorzugaukeln, das mit 
den uns bekannten Naturgesetzen nicht zu erklären ist. Dadurch entstehet bei den 
Menschen Verwirrung, Zweifel und daraus natürlich auch allerlei unmögliche 
Theorien, und genau das ist das Ziel dieser Vob-Geister. 
 
 
Diese Geister rotten sich gelegentlich zusammen, und werden dann dem menschlichen 
Auge oft als Lichtobjekte sichtbar. Sie können sich in unterschiedlichen Formen 
zeigen, und blitzschnell bewegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn sich dann extrem viele dieser Geister zusammenfinden können sie sich so weit 
verdichten, das sie sogar metallähnliche materielle Formen annehmen und 
vortäuschen können, die uns bekannten Flugobjekten ähnlich sehen. Solche 
Erscheinungen können dann auf Grund ihrer Dichte sogar von Radargeräten erfasst 
und verfolgt werden. Diese Erscheinungen können dann auch Bewegungs-Manöver 
vollbringen, die allen uns bekannten Naturgesetzen widersprechen! 
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Ähnliches geschieht auch bei der Erscheinung von Kornkreisen! Natürlich gibt es auch 
hier wieder Menschen, die solche Kornkreise fertigen, aber das sind dann sehr 
primitive Formen, und können sehr leicht als Fälschungen entlarvt werden. Bei den 
komplizierten, mathematisch exakten Kornkreisen, die innerhalb weniger Stunden 
entstanden sind, wurden aber fast immer irgendwelche Lichterscheinungen beobachtet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Typisches Bild eines von Menschen gemachten Kornkreises) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Solche mathematisch exakte Kornkreise bringt kein Mensch über Nacht zustande) 

 
Es gibt eben noch viele Dinge zwischen Himmel und Erde, die durch reines 

menschliches Wissenschaftsdenken nicht erklärt werden können. 
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